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DRAEGER – DRÄGER ISOLETTE TI500
TRANSPORT INKUBATOR + PAEDIVAC AKKU
HEINEN LÖWENSTEIN + STEPHAN
REANIMATOR F120

SKU: AU092024
4.200,00 €

zzgl. Versandkosten

Der Stephan Reanimator F120 ist ein tragbares
Beatmungsgerät, das speziell für die Anwendung in
Notfallsituationen und während der
Wiederbelebung entwickelt wurde. Es wird häufig
in der Notfallmedizin, Intensivpflege und bei
Transporten von Patienten eingesetzt. Hier sind
einige der Hauptmerkmale und Funktionen des
Stephan Reanimator F120:

Hauptmerkmale:

Vielseitige Beatmungsmodi:1.
Das Gerät bietet verschiedene
Beatmungsmodi, darunter kontrollierte
Beatmung (CMV), assistierte
Beatmung (ACV) und spontane
Beatmung (SPONT). Dies ermöglicht
eine Anpassung an die Bedürfnisse
des Patienten.

Einfache Bedienung:2.
Die Benutzeroberfläche ist intuitiv
gestaltet, was eine schnelle und
einfache Bedienung durch das
medizinische Personal ermöglicht,
insbesondere in stressigen
Situationen.

Kompakte Bauweise:3.
Der Reanimator ist leicht und tragbar,
was ihn ideal für den Einsatz im
Rettungsdienst oder bei Transporten
macht.

Überwachungsfunktionen:4.
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Das Gerät kann wichtige Parameter
wie Atemfrequenz, Atemzugvolumen
und Druck überwachen, um
sicherzustellen, dass der Patient
optimal versorgt wird.

Sicherheitssysteme:5.
Integrierte Sicherheitsmechanismen
helfen dabei, Überdruck oder andere
potenzielle Risiken zu vermeiden.

Batteriebetrieb:6.
Der Reanimator kann mit einem Akku
betrieben werden, was die Mobilität
erhöht und den Einsatz in
verschiedenen Umgebungen
erleichtert.

Anpassbare Einstellungen:7.
Die Möglichkeit zur Anpassung von
Einstellungen wie Atemfrequenz und
Druck ermöglicht eine individualisierte
Behandlung für jeden Patienten.

Anwendungsbereiche:

Notfallmedizin
Intensivpflege
Transport von kritisch kranken Patienten
Wiederbelebung

Categories: Intubations-Fiberskop

PRODUKTBESCHREIBUNG

1. Dräger Isolette TI500 Transportinkubator

Der Dräger Isolette TI500 ist ein Transportinkubator, der speziell für die Pflege von Frühgeborenen und kranken
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Neugeborenen entwickelt wurde. Zu den Hauptmerkmalen gehören:

Temperaturkontrolle: Der Inkubator bietet eine präzise Temperaturregelung, um eine stabile Umgebung für
das Neugeborene zu gewährleisten.
Sichtfenster: Ein transparentes Sichtfenster ermöglicht es dem medizinischen Personal, das Baby zu
beobachten, ohne die Temperatur oder die Umgebung zu stören.
Mobilität: Das Gerät ist für den Transport konzipiert und kann leicht zwischen verschiedenen Abteilungen
oder Einrichtungen bewegt werden.
Überwachungsfunktionen: Integrierte Überwachungsfunktionen ermöglichen die Kontrolle von Vitalzeichen
und anderen wichtigen Parametern.

2. Paedivac Akku Heinen Löwenstein

Der Paedivac ist ein tragbares Absauggerät, das speziell für die Anwendung bei Säuglingen und Kleinkindern
entwickelt wurde. Es wird häufig zur Entfernung von Sekreten aus den Atemwegen verwendet. Wichtige Merkmale
sind:

Akku-Betrieb: Das Gerät kann kabellos betrieben werden, was es ideal für den Einsatz in Notfallsituationen
oder während des Transports macht.
Einfache Handhabung: Es ist benutzerfreundlich gestaltet, sodass medizinisches Personal schnell reagieren
kann.
Effektive Absaugung: Das Gerät bietet eine effektive Absaugung, um Atemwege freizuhalten.

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN
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